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Eine neue südafrikanische Triphleps-Art
(Hein. Anthoc).

Von ß . Poppins (Helsingfors).

Triphleps bnmnescens n. sp.

Gestreckt eiförmig, Kopf, Halsschild und Schildchen stark, die
Hemielytren etwas weniger glänzend, kurz und anliegend hell be-
haart. Braun-braunschwarz, die Hemielytren heller, braungelb, der
Clavus zur Basis, der Cuneus und oft auch die innere Apikaihälfte
des Coriums braun-braunschwarz, die Membran rauchig gelbbraun,
die Beine braun-braunschwarz, die Spitze der Vorderschenkel, die
Füße an der Basis und die Fühler gelb, auf den letztgenannten das
erste Glied, das dritte mehr oder weniger deutlich und die Basis
des letzten braun.

Der Kopf ist etwa ebenso lang als breit, mit einigen abstehenden
Haaren besetzt, an der Basis undeutlich quer eingedrückt. Das
Rostrum erstreckt sich kaum über die Spitze der Vorderhüften. Die
Fühler sind beim tf deutlich dicker als beim Q, das zweite Glied
etwa ebenso lang als die Stirn zwischen den Augen breit, die zwei
letzten Glieder sind nur wenig dünner und zusammen etwas länger
als das zweite, das letzte kürzer als das dritte, schwach spindelförmig.
Die Seiten des Halsschildes sind ganz leicht gerundet, der ganzen
Länge nach ganz schmal gerandet, die Randung zur Spitze kaum er-
weitert. Der Basalrand ist breit ausgeschweift, etwa doppelt so breit
als der Vorderrand. Die Scheibe ist etwa in der Mitte tief quer ein-
gedrückt, der Eindruck die Seiten nicht erreichend, der Vorderlobus
ziemlich gewölbt, der Basallobus ganz undeutlich und weitläufig quer
gerunzelt. Die Apikalstriktur ist deutlich, am Hinterrand mit einigen
abstehenden Haaren. Das flache Schildchen ist in der Mitte quer
eingedrückt, der Apikaiteil sehr fein quer gerunzelt. Die Hemielytren
sind fein und weitläufig, der Clavus etwas kräftiger als das Corium
und der Cuneus punktuliert. Der Hamus der Hinterflügelzelle ent-
springt ziemlich weit von der Vena decurrens. — Long. 1*5 (c^) bis
2 ( 9 ) mm.

Ist am nächsten mit den nigcr-ähnlichen Formen verwandt,
von allen aber durch die Farbe und durch den sehr undeutlich ge-
runzelten Halsschild verschieden.
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